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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zunächst wünschen wir Euch und Ihnen allen ein gutes neues Jahr, in dem alle erfolgreich ihren Weg an der 
Loburg mit viel Freude fortsetzen mögen. 

Am Montag startet der Unterricht nach den Weihnachtsferien regulär um 7.45 Uhr. Wie wir bereits vor den 
Ferien angekündigt haben, starten wir zu Beginn der 1. Stunde mit einer Coronatestung aller SchülerInnen. 
Mit der Überlegung, dass wir gerne mit dem guten Gefühl „Corona-frei“ zu sein, ins neue Jahr starten 
möchten, waren wir der Politik offensichtlich voraus. 

Wie bereits durch die Presse zu erfahren war, wird mit Schulbeginn nach den Weihnachtsferien das Corona-
Testverfahren erweitert. Soeben erhielten wir die diesbezügliche Schulmail aus dem Bildungsministerium, 
die das erweiterte Testverfahren vorgibt: 

„Ausweitung der Testungen an Schulen ab 10. Januar 2022 

Uns allen liegt daran, den Schulstart so sicher wie möglich zu gestalten. Angesichts des zuletzt veränderten 
Infektionsgeschehens, insbesondere durch das Aufkommen der Omikron-Variante sowie aufgrund zu be-
obachtender Impfdurchbrüche, ist die schulische Teststrategie zum Schulstart anzupassen. Um gerade nach 
den Ferien möglichst viele Infektionen frühzeitig zu entdecken und damit einen Eintrag und eine weitere Ver-
breitung in den Schulen zu vermeiden, werden an allen Schulformen ab dem 10. Januar 2022 zunächst in die 
bewährten Teststrategien alle Personen, auch immunisierte, verpflichtend einbezogen (Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte, weitere an Schule Beschäftigte). Die erforderlichen Änderungen der Coronabetreuungs-
verordnung werden so rechtzeitig auf den Weg gebracht, dass sie ab dem 10. Januar 2022 gelten. Rechtzei-
tig wird überprüft, ob diese Regelung fortgesetzt wird oder ob Anpassungen an das Testregime erforderlich 
sind. 

Schultestungen für Schülerinnen und Schüler 

Ab dem ersten Schultag nach den Weihnachtsferien (10. Januar 2022) gelten die bekannten Testregelungen 
für alle Schülerinnen und Schüler unabhängig von ihrem Immunisierungsstatus. Das bedeutet, dass sowohl 
immunisierte (geimpfte und genesene) als auch nicht immunisierte Schülerinnen und Schüler an den Testun-
gen teilnehmen müssen. 
Am ersten Schultag im neuen Jahr (10. Januar 2022) wird daher in allen weiterführenden Schulen eine Tes-
tung mit Antigen-Selbsttests bei allen Schülerinnen und Schülern durchgeführt. Der Ihnen bereits bekannte 
Testrhythmus „Testung dreimal wöchentlich“ wird fortgesetzt.“ 
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Wir an der Loburg werden diese Vorgabe umsetzen, indem wir in KW 2 und KW 3 ALLE SchülerInnen täg-
lich in der ersten Unterrichtsstunde testen, ab KW 4 ALLE SchülerInnen montags, mittwochs und freitags, 
zusätzlich dazu sollen sich die nicht immunisierten SchülerInnen dienstags und donnerstags testen. 
Dadurch entsteht eine engmaschige Teststrategie, die allen für den Präsenzunterricht ein gutes Gefühl ge-
ben soll. Wir hoffen, dass wir trotz der steigenden Infektionszahlen lange Unterricht in Präsenz durchführen 
können. Daher werden wir bei positiven Testergebnissen in der Schule weiterhin so verfahren, wie bereits 
vor den Weihnachtsferien erprobt. 

In diesem Zusammenhang wird an das Sekretariat häufig die Bitte herangetragen, eine Testbescheinigung 
für den Besuch von Freizeitaktivitäten auszustellen. Sie finden als Anhang der zugesandten Mail eine solche 
Bescheinigung der schulischen Teststrategie, die in Verbindung mit dem Schülerausweis bzw. einer aktuel-
len Schulbescheinigung gilt, sodass Sie bei Bedarf diese selbst ausdrucken können. 

Zum Start ins neue Jahr erinnern wir daran, dass wir alle weiterhin mit Vorsicht, Rücksichtnahme und der 
geübten Solidarität dazu beitragen mögen, das Pandemiegeschehen einzugrenzen. Daher gelten alle ge-
wohnten Hygiene-Regeln uneingeschränkt: Abstandhalten, Tragen der Mund-Nasen-Maske im Schulge-
bäude, regelmäßiges Lüften, regelmäßiges Händewaschen etc. 

 

Uns allen wünschen wir einen guten Start! 

 

Michael Bertels und Dr. Anja Stiglic 


